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Hallo Neera,

zunächst einmal Glückwunsch zum Platz für den Vorbereitungsdienst. 

Gegebenenfalls hast du je nach Lehramtskombi bessere oder schlechtere Karten je nach
Bundesland einen Platz abzulehnen ohne Konsequenzen. Wenn ein Lehramt oder eine
Fächerkombi wenig gefragt ist, würde ich mir das sowieso gut überlegen, egal ob man einfach
erneut einen Platz in der nächsten Runde "ergattern" kann. Nicht überall ist ein Platz garantiert,
wie z.B. in Ba-Wü.

Das ist natürlich alles deine Entscheidung, aber ehrlich gesagt würde ich den Platz für den
Vorbereitungsdienst generell und auch aktuell (Corona) dem Jahr im "Pädaogischen
Auslandsdienst" vorziehen. Wer weiß, ob du je nach Einsatzort da so einfach in der
momentanen Pandemie anfangen kannst.

Wenn du eine "fertige" Lehrkraft mit beiden Staatsexamen bist, hast du generell die besseren
Karten für alle möglichen Einsatzorte.

Offen gestanden wundert es mich sowieso, dass du über den PAD da jetzt schon anfangen
könntest. Ich ging immer davon aus, dass man in jedem Fall das 2. StEx benötigt, um über
den akad. Auslandsdienst als Lehrkraft tätig werden zu können.

Grüße,

Mucbay33
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